
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 30.05.18 
Der Oberbürgermeister  
 
 

Niederschrift 
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Gremium     
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 Öffentliche Sitzung  

 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
- Herr Schwenke eröffnet die 41. Jugendhilfeausschusssitzung; 
- die Sitzung ist ordnungsgemäß einberufen, es sind 9 Mitglieder anwesend; 

 
 
 
1.1. Bestätigung der Tagesordnung  

 
- Herr Schwenke fragt nach Änderungen oder Ergänzungen zur Tagesordnung; 
- die vorliegende Tagesordnung wird  mit dem Abstimmergebnis 9/0/0 angenommen; 

 
 
 
1.2. Genehmigung der Niederschrift vom 19.04.2018  

 
- die Niederschrift vom 19.04.2018 wird mit dem Abstimmergebnis 6/0/3 angenommen; 

 
 
 
2. Einwohnerfragestunde  

 
- es liegen keine Wortmeldungen vor; 

 
 
 
3. Bericht aus dem Stadtrat  

 
- Herr Schwenke berichtet aus der letzten Stadtratssitzung zu kinder- und 

jugendrelevanten Themen, Drucksachen, Infos und Anträge; 
 
 
 
3.1. Bericht aus den Ausschüssen, Gremien und der Verwaltung 

gemäß § 6 (6) und (7) der Satzung des Jugendamtes der Stadt 
MD 

 

 
- Herr Schwenke berichtet aus der letzten UA-Sitzung vom 09.05.2018, die Niederschrift 

der Sitzung ist im Ratsinfo freigegeben; 
- die nächste UA-Sitzung findet am 11.06.2018, um 09:30 Uhr statt; 

 
 

- Frau Ockert kommt zur Juhi-Sitzung (10 Juhi-MG); 
 
 
 
3.2. Bericht aus dem StadtJugendRing MD e. V.  

 
- Herr Pfister berichtet aus dem StadtJugendRing, der Bericht befindet sich in der Anlage 

der Niederschrift; 
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4. Beschlussvorlagen  
4.1. Grundsatzbeschluss zur Erweiterung der Grundschulkapazitäten 

in Ottersleben 
Vorlage: DS0157/18 

 

 
- Einbringung der Drucksache nicht notwendig, keine Anfragen zur DS; 

 
- Herr Schwenke stellt die DS0157/18 -   Grundsatzbeschluss zur Erweiterung der 

Grundschulkapazitäten in Ottersleben - zur Abstimmung: 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1) Am Schulstandort R.-Dembny-Str. 41 wird auf dem angrenzenden Grundstück 

(Flur 608; Flurstück 37/1) eine Kapazitätserweiterung beschlossen, so dass unter 

Einbindung des Bestandsgebäudes insgesamt eine 5-Zügigkeit möglich ist. 

 

2) Die Verwaltung wird beauftragt, die EW-Bau zur Umsetzung des Raum- und 

Funktionsprogrammes zu erstellen und dem Stadtrat zur Beschlussfassung 

vorzulegen. 

Abstimmergebnis 10/0/0 
 
 
 
4.2. Grundsatzbeschluss zur Herrichtung des leer stehenden Schulgebäudes 

am Standort P.-Neruda-Str. 12 als neuen Standort für die 
Gemeinschaftsschule „G. W. Leibniz“ sowie zur Kapazitätserweiterung 
für die IGS „R. Hildebrandt“, einschließlich Neubau einer Sporthalle 
Vorlage: DS0182/18 

 

 
- Einbringung der Drucksache nicht notwendig, keine Anfragen zur DS; 

 
- Herr Schwenke stellt die DS0182/18 - Grundsatzbeschluss zur Herrichtung des leer 

stehenden Schulgebäudes am Standort P.-Neruda-Str. 12 als neuen Standort für die 
Gemeinschaftsschule „G. W. Leibniz“ sowie zur Kapazitätserweiterung für die IGS „R. 
Hildebrandt“, einschließlich Neubau einer Sporthalle -  zur Abstimmung: 

 
Beschlussvorschlag: 
 

3) Der Schulstandort P.-Neruda-Str. 12 (Schulgebäude, Außengelände) wird als 3- 

zügige Gemeinschaftsschule „G. W. Leibniz“, einschließlich „Produktives 

Lernen“, hergerichtet. 

4) Am Schulstandort P.-Neruda-Str. 12 werden darüber hinaus Kapazitäten für die 

IGS „R. Hildebrandt“ hergerichtet. 

5) Zur Absicherung des Sportunterrichtes erfolgt der Neubau einer 2-Feld-

Sporthalle. 

6) Die Verwaltung wird beauftragt, die EW-Bau zur Umsetzung des Raum- und 

Funktionsprogrammes zu erstellen und dem Stadtrat zur Beschlussfassung 

vorzulegen. 

7) Die Verwaltung wird beauftragt, beim Land/Bund Fördermittel zu beantragen, da 

sonst die Finanzierung nicht gesichert ist. 

Abstimmergebnis 10/0/0 
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4.3. Grundsatzbeschluss zur Herrichtung einer 4-zügigen 

Grundschule am Standort Moldenstraße 13 
Vorlage: DS0170/18 

 

 
- Einbringung der Drucksache nicht notwendig, keine Anfragen zur DS; 

 
- Herr Schwenke stellt die DS0170/18 -   Grundsatzbeschluss zur Herrichtung einer  

4-zügigen Grundschule am Standort Moldenstraße 13 - zur Abstimmung: 
 
Beschlussvorschlag: 
 

8) Der Schulstandort (Schulgebäude, Sporthalle, Außengelände) der ehemaligen 

Förderschule für Sprachentwicklung „Anne Frank“ am Standort Moldenstraße 13 

wird als 4-zügige Grundschule, einschließlich Hortbetrieb, hergerichtet.  

9) Die Verwaltung wird beauftragt, die EW-Bau zur Umsetzung des Raum- und 

Funktionsprogrammes zu erstellen und dem Stadtrat zur Beschlussfassung 

vorzulegen. 

10) Die Verwaltung wird beauftragt, beim Land/Bund Fördermittel zu beantragen, da 

sonst die Finanzierung nicht gesichert ist: 

Abstimmergebnis 10/0/0 

 
 
 
4.4. Verträge zu Beratungsangeboten gemäß Sozialgesetzbuch VIII 

(SGB VIII) für das Jahr 2018 für die Erziehungsberatung 
Vorlage: DS0116/18 

 

 
- Einbringung der Drucksache nicht notwendig, keine Anfragen zur DS; 

 
- Herr Schwenke schlägt vor, die Beschlusspunkte 1, 2, 4 und 5 insgesamt und die Träger 

im Beschlusspunkt 3 einzeln abzustimmen; 
- er stellt die DS0116/18 - Verträge zu Beratungsangeboten gemäß Sozialgesetzbuch VIII 

(SGB VIII) für das Jahr 2018 für die Erziehungsberatung - zur Abstimmung: 
 
Beschlusspunkte 1, 2, 4 und 5 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Jugendhilfeausschuss beschließt für das Haushaltsjahr 2018, bezugnehmend auf 
den Beschluss des Stadtrates vom 08.10.2015 (DS0202/15 zur Infrastrukturplanung zur 
Erbringung von Leistungen für den Bereich der Ehe-, Lebens-, Familien- und 
Erziehungsberatung) und die Rahmenvereinbarung für EFLE-Beratungsstellen 
(Beschluss des Stadtrates vom 15.09.2016, DS0275/16), den Abschluss von Entgelt- 
und Zuwendungsverträgen für den Zeitraum vom 01.01.2018 – 31.12.2018.  
 
2. Die Infrastruktur der Erziehungsberatung wird im Jahr 2018 um eine halbe Stelle 
erweitert (Beschluss des Stadtrats vom 08.10.2015, DS0202/15). Die Stelle wird in der 
Beratungsstelle der Caritas geschaffen. 
 
4. Soweit im Kalenderjahr 2018 eventuelle Tariferhöhungen in Folge eines neuerlichen 
Tarifabschlusses für den TVöD durch die freien Träger der Beratungsstellen realisiert 
wurden, erhöhen sich entsprechend die Leistungsentgelte (abzgl. Eigenanteil). Die 
Verwaltung wird für diesen Fall ermächtigt, Mittel bis zu einer Höhe des Mehrertrages 
des DKHzE-515106 des Amtes 51 zusätzlich bereitzustellen. Darüber hinaus gehende 
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Deckungsquellen gibt es nicht. 
 
5. Entfallende Landesmittel in der anteiligen Finanzierung der Beratungsstellen werden 
nicht aus Mitteln der Landeshauptstadt Magdeburg ausgeglichen. 

       
  Beschlussnummer Juhi183-41(VI)18 

      Abstimmergebnis 9/0/1 
 

- Einzelabstimmung Beschlusspunkt 3   
 
- Frau Friedrichsen meldet für den Caritasverband ihre Befangenheit an; 

 
3. Im Haushaltsjahr werden die Beratungsstellen mit folgenden Beträgen finanziert: 
 

pro familia  in Höhe von  74.175,14 EUR 
 

Beschlussnummer Juhi183-41(VI)18 
Abstimmergebnis 10/0/0 

 
  Magdeburger Stadtmission   in Höhe von  68.422,00 EUR 
 

Beschlussnummer Juhi184-41(VI)18 
Abstimmergebnis 10/0/0 

 
Wildwasser e. V.  in Höhe von   83.885,00 EUR 

 
Beschlussnummer Juhi185-41(VI)18 
Abstimmergebnis 10/0/0 

 
Caritasverband in Höhe von  57.466,00EUR 

 
Beschlussnummer Juhi186-41(VI)18 
Abstimmergebnis 9/0/0 

 
 
4.5. Klage 

Vorlage: DS0159/18 
 

 
- Einbringung der Drucksache nicht notwendig, keine Anfragen zur DS; 

 
- Herr Schwenke stellt die DS0159/18-  zur Abstimmung: 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beauftragt den Oberbürgermeister,  
 
die im Rahmen seiner Eilzuständigkeit zur Fristwahrung eingereichte Klage vom 
26.02.2018 (Anlage 1) sowie die Klagebegründung vom 19.03.2018 (Anlage 2) gegen 
den Zuweisungsbescheid Erstattung des Differenzbetrages gemäß § 13 Abs. 5 KiFöG 
LSA des Landesverwaltungsamtes vom 23.01.2018 zum pauschalen Ausgleich der 
verminderten Einnahmen aus Kostenbeiträgen des § 13 Abs. 4 KiFöG LSA für das 
Haushaltsjahr 2017 zu führen und den Rechtsstreit fortzusetzen. 

 
         Abstimmergebnis 10/0/0 
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5. Anträge  
5.1. Anträge aus dem Unterausschuss JHP  

 
- es liegen keine Anträge aus dem UA JHP vor; 

 
 
 
5.2. Antrag aus dem StadtJugendRing MD e. V.  

 
- der Antrag des StadtJugendRinges – Zukunft der Schulsozialarbeit in Magdeburg sicher 

– liegt allen Juhi-Mitgliedern vor; 
 

- Herr Pfister bringt den Antrag, stellvertretend für die AG § 78 
Jugendarbeit/Jugendsoziallarbeit ein, begründet diesen: 

o hebt die Schulsozialarbeit als besonders wichtiges Handlungsfeld der Kinder- und 
Jugendhilfe an der Schnittstelle zum System Schule hervor 

o die bisher etablierte fachliche und strukturelle Zusammenarbeit zwischen 
Schulen, Schulsozialarbeiter/-innen und Fachkräften anderer Handlungsfelder 
der Jugendhilfe darf nicht gefährdet werden 

o es darf keine Lücke in der Finanzierung seitens der Landesebene aufkommen 
o die Sicherung der Angebote der Schulsozialarbeit ist unter bestimmten 

Rahmenbedingungen zu gewährleisten (Punkt 1-5 des Antrages) 
 

- Herr Schwenke bedankt sich bei Herrn Pfister und informiert, dass sich der UA JHP 
ebenfalls mit dem Antrag befasst und sich für die Sicherung der Schulsozialarbeit 
positioniert hat; 

 
- Herr Schwenke stellt zur Abstimmung: 

 
Der Jugendhilfeausschuss der Landeshauptstadt Magdeburg positioniert sich  
zur Sicherung der Zukunft der Schulsozialarbeit in der Landeshauptstadt  
Magdeburg und ganz Sachsen-Anhalt und leitet seine Positionierung an den  
Stadtrat, die Landesregierung und das Bildungsministerium weiter. 

     
 Beschlussnummer Juhi187-41(VI)18 

Abstimmergebnis 10/0/0 
 

- das Positionspapier hängt der Niederschrift als Anlage an; 
 
 
 
6. Informationen  
6.1. Initiativfonds Gemeinwesenarbeit - Abschluss 2017 

Vorlage: I0111/18 
 

 
- der Jugendhilfeausschuss nimmt die Information I0111/18 - Initiativfonds 

Gemeinwesenarbeit - Abschluss 2017 – zur Kenntnis; 
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7. Verschiedenes  

 
- Herr Schwenke informiert, dass die Ausschussmitglieder des Ausschusses Bildung, 

Schule, Sport gern wieder eine gemeinsame Sitzung mit dem Juhi durchführen möchten, 
die entweder im September oder Oktober diesen Jahres stattfinden wird; 

- Themenwünsche für die gemeinsame Sitzung können ab sofort bei Frau Kiuntke 
angemeldet werden; 

 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Wigbert Schwenke Iris Kiuntke 
stellv. Vorsitzender Schriftführerin 
 
 


	BM_Text2
	Text
	Zusatzinformation
	Tagesordnung
	BM_Text3
	Betreff
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß
	Zu

